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Am 1. September feiern wir einen Abend-Gottesdienst mit Liedern und Liturgie, wie sie in Taizé üb-
lich sind. Der 1. September ist auch der Anfang der Schöpfungszeit, die dieses Jahr unter dem The-
ma «Heilige Vielfalt» steht und Biodiversität im Blick hat – Lebensraum für möglichst verschiede-
ne Lebewesen auf einer Erde. «Heilige Vielfalt» passt in ganz anderem Sinne zu Taizé: Von Anfang 
an war es für Frère Roger, den Gründer der Gemeinschaft in Taizé, wichtig, Lebensraum zu bieten 
für die verschiedenen Konfessionen, um gemeinsam den lebendigen Gott zu feiern. 

«Gemeinschaft – einer der schönsten Namen der Kirche. Könnten wir uns stets daran erinnern, 
dass Christus Gemeinschaft ist… Er ist nicht auf die Erde gekommen, um eine weitere Religion zu 
stiften, sondern allen Menschen eine Gemeinschaft in Gott anzukündigen. Seine Jünger sind beru-
fen, schlicht und einfach Sauerteig des Vertrauens und des Friedens unter den Menschen zu sein.» 
(Frère Roger in: Eine Ahnung von Glück, Erfahrungen und Begegnungen, Freiburg im Breisgau, 
2006, S. 79) 

Diese vielfältige Gemeinschaft wird im gemeinsamen Singen besonders stark erfahrbar. Als 
Mensch gebe ich mit dem Gesang etwas sehr Persönliches preis von mir und in der Vielfalt dieser 
Stimmen entsteht eine gemeinsame Energie im Raum. Taizé-Lieder sind bewusst so gestaltet, dass 
das Eintauchen in die Musik, auch mit vielen Wiederholungen, allen gleichermassen möglich ist. 
Musik, Wort und gemeinsame Stille machen die Liturgie dabei zu etwas Besonderem, auf dass Frie-
de und Vertrauen unter uns weiter aufgehen wie ein schöner Sauerteig. 

«Heilige Vielfalt» – herzliche Einladung 
zum Taizé-Gottesdienst

Gottesdienste 

Sonntag, 28. Juli, 9.30 Uhr
Gottesdienst
Pfarrer Corsin Baumann

Sonntag, 4. August, 9.30 Uhr
Gottesdienst
Pfarrer Corsin Baumann

Sonntag, 11. August, 9.30 Uhr
Gottesdienst
Pfarrer Axel Fabian

Sonntag, 18. August, 9.30 Uhr
Familien-Gottesdienst 
mit 2 Taufen
«Ein Apfel für den lieben Gott»
Pfarrerin Barbara Brunner Roth 
und Lena Kern, Mitwirkung

Sonntag, 25. August, 9.30 Uhr
Familien-Gottesdienst zum 
Schul- und Unterrichtsanfang
Pfarrerin Elisabeth Meier-Nägeli

Sonntag, 1. September, 17.30 Uhr
Taizé-Abendgottesdienst
Pfarrerin Barbara Brunner Roth
Kirchenchor Töss
Kantorin Carmen Reverdin

Aktueller 
Stand der 
Agenda.

Abonnieren 
Sie unseren 
Newsletter!

Barbara Brunner Roth und Carmen Reverdin
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Tschüss Café Zäme
Vergangenen Donnerstagmorgen, 11. Juli hat 
das Café Zäme zum letzten Mal stattgefunden. 
Im Namen der Kirchgemeinde danke ich dem 
gesamten Team des Café Zäme für den Pionier-
geist und die Leidenschaft beim Aufbau und 
Betrieb des Cafés. Die gemachten Erfahrungen 
werden einfliessen in den neu zu gestaltenden 
Begegnungsort an der Stationsstrasse 8.

Bevor es jedoch weitergehen kann mit dem 
freundlichen Willkommen zu Speis und Trank 
am neuen Ort in einem neuen Gewand, sollen 
die Räume eingerichtet werden. 

Gesucht sind bereits zum jetzigen Zeitpunkt 
Gastgeber:innen. Bei Interesse an dieser Aufga-
be wenden Sie sich an Monika Moser, Sozialar-
beiterin, Stationsstrasse 3a, monika.moser@re-
formiert-winterthur.ch, 052 203 73 65. 

Voranzeige Krippenspiel

«D Räuber vo Bethlehem»
Die Räuber von Bethlehem stehlen den Hir-
ten auf dem Feld das beste Schaf. Bis sie es ei-
nem reichen Reisenden verkaufen können, ver-
stecken sie es im verlassenen Stall ausserhalb 
des Dorfes. Als sie hören, dass der Wirt den al-
ten Stall für die Nacht einem jungen Paar über-
lassen will, geraten sie in Hektik. Unterwegs 

dorthin werden sie aber durch die Friedensbot-
schaft der Engel derart verunsichert, dass sie 
beschliessen, die Sache zu bereinigen.

Die Proben werden voraussichtlich jeweils am 
Mittwoch von 16.30 Uhr bis 18.00 Uhr stattfin-
den, vom 6. November bis am 18. Dezember.

Geleitet wird das Projekt von den Katechetin-
nen Brigitte Brandenberger und Renate Striegel.

Aufgeführt wird das Krippenspiel am Weih-
nachtsgottesdienst für Familien am Dienstag, 
24. Dezember um 17 Uhr im Kirchgemeinde-
haus.

Genauere Angaben folgen in der nächsten Aus-
gabe und auf www.refkirchetoess.ch.

Hören – Verstehen – Sprechen
Aus dem Café Zäme ist das neue Angebot «Plau-
derstunde» entstanden. Dieses startet nach den 
Sommerferien ab dem 22. August. Jeweils am 
Donnerstagmorgen wird im Kirchgemeindehaus 
von 10 bis 11 Uhr gemeinsam deutsch gespro-
chen. Im Dialog werden die Teilnehmenden viel 
über Kultur und Alltag in der Schweiz und an-
derswo auf der Welt erfahren.

Monika Moser, sozialarbeiterin
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Kreativ
weltweit
solidarisch
machen sie mit?

Seit bald 60 Jahren ist die Brot-für-alle-Grup-
pe Töss sehr aktiv. Die beliebten Suppen- und 
Wähenzmittage, der Bazar und der Adventsver-
kauf, Gottesdienste gestalten: Mit viel Kreativi-
tät überlegt sich die Gruppe immer wieder, wie 
wir in Töss für das Thema weltweite Solidarität 
(noch) wacher werden und durch Spenden Ge-
rechtigkeit mitfördern können. 

Je mehr Menschen kreativ mitdenken und mit-
wirken, um so grösser die Wirkung. Daher 
suchen wir weitere Freiwillige, die diese Ar-
beit unterstützen. 

Ob punktuell oder mit einem intensiveren En-
gagement in der Brot-für-alle-Kommission: 
Wir freuen uns über jedes Engagement! 

Weitere Informationen bei: Barbara Brunner 
Roth, barbara.brunner@reformiert-winterthur.ch

WANN
Jeden Donnerstag von 
10.00 – 11.00 Uhr, 
gemeinsamer Beginn und 
gemeinsamer Abschluss
Ausser Sommer- und 
Weihnachtsferien

Jeweils Freitagabend von 18.30 bis 21.00 Uhr.
Daten: 10./17./24./31. Januar, 21./28. Februar,
            7./21./28. März, 4. April 2025
Weekend: 14. bis 16. März 2025

Information und Anmeldung:
Elisabeth Meier-Nägeli, 052 203 56 87
elisabeth.meier@reformiert-winterthur.ch

WO
Reformiertes 
Kirchgemeindehaus 
Winterthur Töss
Stationsstrasse 3a
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Am 8. September ist es endlich soweit! Unter 
freiem Himmel, auf der Wiese des Eulachparks 

Tauffest Winterthur: 
helfende Hände gesucht!

beginnt das Tauffest 2024 um 10 Uhr mit dem 
gemeinsamen Gottesdienst, den vielen Taufen 
im und am Fluss und anschliessendem Mittag-
essen mit Vegi- und Wurstgrill, Salatbuffet und 
Kuchen.

Damit wir das bewerkstelligen können, suchen 
wir viele helfende Hände. Egal ob Salate rüs-
ten, Tische und Bänke aufstellen, Besuchende 
einweisen, Liedblätter verteilen, einrichten oder 
aufräumen, Essen austeilen sowie grillieren: für 
alle Altersgruppen und Oberarmumfänge gibt es 
passende Aufgaben. 

Wann gibt es was konkret zu tun?
Samstag, 7. September: Vorbereitung des Salat-
buffets und Backen von Kuchen. 

Sommersitzung Stadtsynode
An der Sitzung vom 1. Juli im Kirchgemeindehaus Liebestrasse nahm die 
Stadtsynode die Jahresrechnungen 2023 der Kirchgemeinden und des Stadt-
verbands sowie die Beiträge und Vergabungen ab. Zudem wurde über neue, 
gesamtstädtische Arbeitsbereiche diskutiert und abgestimmt.

Die für 2024 vorgesehenen Beiträge und Ver-
gabungen bleiben grosso modo gleich und 
wurden ohne Änderung beschlossen. Ein be-
achtlicher Teil der Unterstützung kommt dem 
HEKS zugute, u.a. mit dem Projekt «Erhalt 
der Lebensgrundlagen der Nomadenvölker in  
Äthiopien». Auch die gesonderten Beiträge an 
den Trägerverein «Friendship in Town» wurden 
gutgeheissen. Der Verein bietet mit dem Gastro-
nomiebetrieb «Zum Hinteren Hecht» ein zentral 
gelegenes, niederschwelliges Angebot im Be-
reich Diakonie und Fürsorge.

Neue, gesamtstädtische Fachstellen
Die Stadtsynode hält den Einsatz der Kirche 
im Bereich Migration für richtig und wichtig 
und stimmt der Schaffung einer entsprechenden 
Fachstelle zu. Dabei handelt es sich um eine 
Neukonzeption der bisherigen «Koordinations-
stelle Flüchtlingshilfe-Ukraine». Ein weiteres 
Traktandum war der Antrag der Kommission 
für Entwicklung und Zusammenarbeit (KEZ) 
gemeinsam mit dem städtischen Diakoniekon-
vent für eine gemeinsame Fachstelle Sozial-
beratung. Dieser Idee stimmte die Stadtsyno-
de im Grundsatz zu. Sie beauftragt damit den 
städtischen Diakonatskonvent gemeinsam mit 
der KEZ binnen sechs Monaten die Idee wei-
ter auszuarbeiten und fundierte Grundlagen für 
eine Umsetzung zu liefern, welche dann mit 
entsprechenden Beschlussanträgen erneut vor 
die Stadtsynode kommen. Das Ziel dieser Fach-
stelle ist die Unterstützung und professionel-
le Begleitung von Hilfesuchenden und Notlei-
denden in Winterthur und die Entlastung der 
sieben Kirchgemeinden entsprechend dem di-
akonischen Gedanken der Landeskirche. Die 
Anliegen beider Fachstellen weisen gemein-
same Themenbereiche auf, welche in der wei-
teren Umsetzung auch bearbeitet werden, um 
mögliche Synergiepotentiale auszuschöpfen.

Leid in der Gemeinde

Unsere Verstorbenen:
6. April 
Ulrich Meier (90)
AZ Brühlgut, vorher Untere Schöntalstrasse 13

17. April
Verena Homberger geb. Mathis (82)
Emil-Klöti-Strasse 10

27. April
Kurt Hürst (93)
AZ Brühlgut, vorher Im Laubegg 38

29. April
Ruth Hubmann geb. Seiler (71)
Einfangstrasse 10

16. Mai
Hansruedi Mathys (91)
Schillerstrasse 2

29. Mai
Anna Hochuli geb. Biefer (87)
Rainstrasse 4

25. Juni
Lilli Bischof geb. Hubeli (96)
AZ Oberi, vorher Nägelseestrasse 50d

1. April bis 30. Juni 2024

Christoph Furrer, Projektleiter 
Tauffest 2024

Marc Aebli, Stabsmitarbeiter 
Kommunikation

Treffpunkt: ab 10.00 Uhr, Kirchgemeindehaus 
Veltheim, Feldstrasse 6a, 8400 Winterthur.

Sonntag, 8. September, ab 7.30 Uhr: Aufstellen  
und Einrichten der Infrastruktur des Festes.  
Später im Tag: Mithilfe beim Essen austeilen 
und anschliessend beim Aufräumen. 
Jede helfende Hand ist willkommen!
Treffpunkt: Eulachpark, Halle 710, Barbara- 
Reinhart-Strasse 27, 8404 Winterthur. 

Wenn du helfen möchtest, dann melde dich bei 
christoph.furrer@reformiert-winterthur.ch 
und teile mit, an welchem Tag und zu welchem 
Zeitfenster du Teil des Festes sein möchtest. Du 
kannst Dich auch online unter www.tauffest.ch 
anmelden. Herzlichen Dank!
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KontaktadressenFür alle zusammen

Mittwoch, 21./28. August,  
4. September, 17.30 Uhr
Friedensgebet in der Kirche
Eine Viertelstunde für Frieden beten,
singen, schweigen.

Donnerstag, 22./29. August,  
5. September, 10 Uhr
Plauderstunde

Erwachsenenbildung

Montag, 19. August, 2. September, 
14.30 Uhr
Internationale Tänze

Montag, 19./26. August,  
2. September, 18.15 Uhr
Donnerstag, 22./29. August,  
5. September, 9 Uhr und 10.15 Uhr
Taiji / Qigong

Dienstag, 20./27. August,  
3. September, 15.15 Uhr
Gymnastik für Bewegung und 
Atmung

Montag, 26. August, 9 Uhr
Englischtreff

Mittwoch, 28. August, 20 Uhr
Bibelkreis Töss

Donnerstag, 29. August, 17.30 Uhr
Offene Leserunde
«Maman» Roman von Sylvie Schenk.
Eine Annäherung an die eigene Mut-
ter und eine schmerzhafte Abrech-
nung. Mit poetischer Präzision spürt 
die Autorin den Fragen nach, die die 
eigene Familiengeschichte offenlässt. 
Esther Jedele, 052 202 91 79
Sonnhild Gugger, 052 203 48 48

Familien

Donnerstag, 8./15./22./29. August, 
5. September, 9.30 Uhr
Chrabbelgruppe

Kinder und Jugendliche

Mittwoch, 21./28. August,  
4. September, 14 Uhr
Für Kinder ab der 4. Klasse
Freitag, 23./30. August,  
6. September, 19 Uhr
Für Jugendliche ab der Oberstufe
Offener Jugendtreff

Freitag, 23./30. August,  
6. September, 17 Uhr
Mädchentreff

Freitag, 30. August, 17 Uhr
Samstag, 31. August, 9 Uhr
Club 3/4

Samstag, 31. August, 9.30 Uhr
Kolibri

Für Ältere

Dienstag, 30. Juli, 14.15 Uhr
Senioren-Kafi-Träff
Bistro Schür-Träff, Elsauerstrasse 3,  
Elsau – Bus Nr. 680, Hauptbahnhof, 
Kante H, vor der Hauptpost, Ab-
fahrt 14.17 Uhr, Haltestelle Ebnet
Heidi Schläpfer, 052 232 02 55

Mittwoch, 21./28. August,  
5. September, 12 Uhr
Ökumenischer Mittagstisch
An-/Abmeldung jeweils bis Montag, 
11 Uhr, 052 203 56 93 

Dienstag, 27. August, 13.30 Uhr
Senioren-Kafi-Träff
Café Schläpfer, Dorfstrasse, Henggart 
Bus Nr. 676, ab 13.34 Uhr, Kante J
vor dem Hauptbahnhof, bis Bushal-
testelle Bahnhof Henggart
Heidi Schläpfer, 052 232 02 55

Musik

Mittwoch, 21. August,  
4. September, 11 Uhr
Mittwoch-Singen

Pfarrpersonen
Pfarrerin Elisabeth Meier-Nägeli
Telefon 052 212 21 62 / 079 387 07 08
elisabeth.meier@reformiert-winterthur.ch

Pfarrerin Barbara Brunner Roth
Telefon 052 202 67 72 / 079 960 53 57
barbara.brunner@reformiert-winterthur.ch

Soziales / Senioren
Esther Müller
Telefon 052 203 73 65
esther.mueller@reformiert-winterthur.ch

Soziales / Familien / Freiwillige
Monika Moser
Telefon 052 203 73 65
monika.moser@reformiert-winterthur.ch

Jugendarbeit
Christian Rigling
Maria Rommel
Sophia Oesterle
Telefon 052 203 03 15 / 079 964 49 25
christian.rigling@reformiert-winterthur.ch

Kantorin
Carmen Reverdin
Telefon 052 203 03 76
carmen.reverdin@reformiert-winterthur.ch

Organistin
Valeria Iacovino
Telefon 077 402 39 76
valeria.iacovino@reformiert-winterthur.ch

Sekretariat
Barbara Volks
Telefon 052 203 56 93
barbara.volks@reformiert-winterthur.ch

Hauswart
Robert Rohr
Telefon 052 202 62 60 / 079 947 17 71
kirchgemeindehaus.toess@reformiert- 
winterthur.ch

Sigristin
Karin Fehr
Telefon 079 417 19 45
karin.fehr@reformiert-winterthur.ch

Kirchenpflegepräsident
Paul Schöchlin
Telefon 052 203 04 12 / 078 743 41 61
paul.schoechlin@reformiert-winterthur.ch

Internet
www.refkirchetoess.ch
kirche.toess@reformiert-winterthur.ch

Redaktion
Barbara Brunner Roth, Paul Schöchlin, 
Regina Speiser, Barbara Volks

Erscheint monatlich als Beilage  
zur Zeitung «reformiert.»

Die nächste Ausgabe erscheint  
am 30. August 2024

26. Juli bis 6. September 2024

Konfirmandinnen und Konfirmanden 2024
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Am 16. Juni wurden sieben langjährige «Unti»-Schülerinnen und -Schüler von Pfarrerin Elisabeth Meier 
konfirmiert. Das Bild ergänzt Jugendarbeiter Christian Rigling.


